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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch dm 14. October 1812. ^ / ,1

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio ^

Bekanntmachung .
Einer hohen Verfügung zufolge muß ein Theil

der Schätzung fürs laufende Jakr , so wie der beson-
dern Kciegesteuer sogleich eingezogen und abgclicscrt
werden.

Da aber Großherzogliche Einnehmerey die des -
fallsige Repartilion noch nicht hat fertigen können,
so wird vorläufig eine AbschlagsIahlung nach dem
lezrjährigen SchabungsFuß , bestehend in dcey Quart
derselben erforderlich.

Jeder Schatzungspflichtige wird daher hiermit
aufgefordert , den ungefähren Betrag nach obigem
Maasstaab ohne Verzug zu berichtigen , und zwar
nn den Städtischen Verrrchner Herrn Hauer , der
Liesen Einzug an den Nachmittagen der Tage , Mon¬
tag , Dienstag , Mittwoch und Samstag atts dem
Rathszimmer vornimmt .

Karlsruhe , den ai . Septbr . > 8r2 .
.Bürgermeisteramt und Sladtrath .

( ' ) Ettlingen . sSchuldenliquidation . ^ Ge¬
gen den in PermLgensUntersuchung gerathenen Bür¬
ger und Schreinermeister Ignatz Bader , von Ett¬
lingen , ist eine PassivSchuldenliquidation erkannt,
und Tagfahrt dazu auf Montag den 2 . Nop . d . I .
festgesezt worden , an welchem Tage Morgens y Uhr
sich dessen Mündiger beim Großherzogl. Amtörevisorat
dahier einzzifinden , und unter Vorlegung ihrer Be -
weiSUrkunden/ gehW zu liquidiren haben . Ettlin¬
gen , den rZ . Sepr . , 8 > r .

Greßherzogliches Bezirksamt .
( r ) Pforzheim . sSchuldenliquidation .f Auf

gegen die Gottfried Bechto ldische Eheleute zu^ rözmgen häufig angeklagte Schulden , haben wir,um derselben Vermögenssiand genau eruiren zu kön -
eine Schuldsnliquidation angeordnet , zu wcl-

chem Ende , alle diejenige , welche eine gerechte For¬
derung an gedachte Eheleute zu machen glauben , aus-
Mordert werden , bis Freitag den 16 . Octbr . d . I .

s dem Rathhaus zu erscheinen und ihre Fordcrun -
tiate

^ ^" ^ ^ stibst "ker durch hinlänglich Vevollmäch-
des TheilungsCommUariat , bei Strafe
Sepkbr .

"" zugeben. Mörzheim, den r6E

lLroßherzogliches Landamt .

Kauf - Anträge .
( r ) Karlsruhe , s Hausverkauf . ^ Ein eine

Stunde von der Residenz, an der Landstraße gelege¬
nes wohl eingerichtet, 's Haus ist aus freier Hand
zu verkaufen ; es enthalt 3 heitzbare Zimmer , wo¬
von 2 tapezirt sind , Keller , HolzremiS und Bren¬
nen , einen wohleingerichteten Garten und Acker da¬
bei . Kauflustige können das Nähere im Comptoir
diesses Blatts erfahren .

( 1 ) Karlsruhe . IKalendcrAnzcige . f In der .
E . Fr . Macklolischen Hofduchhandlimg allhicc sind
folgende Kalender zu haben :
Becker 's Taschenbuch und Almanach zum geselligen

Verg » ügen auf dnsJahr i 8 >3 - Mit iy Kupfern.
3 fl . 20 kr .

Erinnerungsbuch für dasJ . 1813 . 2 fl . —
Dasselbe ohne Tabellen. t fl . 48 kr .
EtuisKalender auf das Jahr iZlZ . ,

' 8 kr.
Kotzebues Almanach dramatischer Spiele für daS

Jahr 1813 - 3fl . r0 kr.
Taschenbuch für Damen auf das Jahr » 813 .

Mit Kupfern . » st. , 24, k >7.
Taschenbuch für Freunde und Freundinnen des

Schönen auf das Jahr 1813 . Mit Kupfern . ^
. it - ' S 0 st '

Pachtanträge und Verleihungen .'

LogiSVerleihungen in Karlsruhe .
l In der Waldhocngaffe Nro . 2 bei Hcfschmiedt

Bock ist ein bequemes Logis für eine kleine Haus - -
Haltung zu verleihen, besteht aus 4 Zimmern , Kü¬
che,- einer großen Speicherkarnnicr , Keller , großen
Holzplaz nebst Waschhaus , und kann auf den 23 . "

Januar 18 >3 - bezogen werden.
Bey Heinrich Fellmeth ist rin Logis für

eine stille Haushaltung oder ledige Herrn zu ver -
micthen , und kann sogleich oder den 23 . Octbr . be¬
zogen werden . Auch ist bei demselben ein schöner
gewölbter Keller zu vermicthen.

Bei Bierwirth Winterbalder neben Herrn
Hofsattler Reiß sind im 2ten Stock 4 Zimmer , wo¬
von 3 tapezirt sind , nebst übrigen Bequemlichkeiten,
mit oder ohne Meubles , auch Stallung fürs Pferde



zu verleihen , und kann auf den 23 . Octbr . oder
23 . Januar bezogen »« erden .

I » dem Hause des Eaffetier Reinhard im
großen Zirkel sind 2 Zimmer mit Belt und Meubles
sogleich oder aus den 2z . Ocrbr . d . I . zu beziehen.

In dem Kühlenrhalischen Haus in der Lyce-
umsstraße ist der Zte Stock zu vermiethen , und
kann sogleich bezogen werden .

In dem Halis des verstorbenen Hrn . Gehei¬
menrath Preuschen in der Waldgasse , ist der obe¬
re Stockau vermiethen , bestehend in fünf tapezirten
und heitzbaren Zimmern , in Küche und Küchenkammer
uebst Keller und Speicher , und ist auf den 23 . Oct »
zu beziehen.

In der neuen Herrengasse sind 1 auch 2 tape -
zirte heitzbare Zimmer für ledige Herrn mit oder oh¬
ne Bett und Meubles , zu vermiethen , und können
auf den 23 . Oetbr bezogen »verden ; Ausgeber dieses
Blatts sagt das Weitere .

Awey meublirie Zimmer nebst Alkof , auch ei¬
lte Küche , ist bei Samson Herrman Nro . 115 .
zu vermiethen , und kann aus den rz . Ocrbr . be¬
zogen werden .

In der neuen Herrengasse , Nro . 50h . im Vo -
zelschen Hause , vis ä vis der St . Stephanskirche ,
sind im Hintergebäude 6 Zimmer , 1 Küche , Keller ,
Speicher und Garten auf den 23 . Oct . zu vermiethen .

( 1 ) Karlsruhe . sLogisBeräuderung . s Chri¬
stian Stein , HofJnstrumentenmacher macht erge¬
benst bekannt , daß er seine bisherige Wohnung in der
Lvceumsstraße verändert , und nun seine eigene Woh¬
nung in der Erbprinzenstraße Nro . 507 . , neben
Herrn Mechanicus Abresch bezogen hat ; Er em¬
pfiehlt sich einem vcrehrungswürdigsten Publikum aufs
koste.

(3) Pforzheim . sMühlenVerleihung .) Die
MahlMühle zu Würm , welche 2 Mahl - und ei¬
nen GerbGang hat , soll nebst der bequemen Woh¬
nung vor den Beständer , auch dabei befindlichen
Stallungen , Wurzgarten und einem Stück Wiefen
von Georgii 1813 an , ingleichem die SägMühle zu
Liebcncck nebst der dabei befindlichen Wohnung , Wie¬
se , Acker und Rainen , auch Fischwasser , von der
nemlichen Zeit an auf 6 oder ») Jahr bis den ro .
Oetbr . d . I . in öffentlicher Steigerung unter an¬
nehmlichen Bedingungen verlohnet werden , wozu die
Liebhaber sich auf dem Rathhaus zu Würm an be¬
sagtem Tag , Morgens um c> Uhr einsinden und mit
obrigkeitlichen Zeugnissen , wegen ihrem Herkommen
und leisten könnender Caution , wegen Sicherheit
des Bestandgeidß , legirimiren können . Pforzheim
den i . Octbr . 1812 .

Grundherrlich von Leutrumsches Amt .

Kommerzial - Anzeigen .
(3 ) Stein . sJahrMarktvecleguntzis Da der

zu Königsbach im Monat November abzuhaltcnde
Markt mit der Karlsruher Messe zusammen trifft , so ist
derselbe für dieses Jahr ans Montag den 26 . Oetbr .
verlegt worden , welches hicmit zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht wird . Stein den 2 . Oetbr . 18 " .

Grvßherzogliches Bezirksamt .

( >) Karlsruhe . fEmpfehlung . ) Bey dem
Unterzeichneten sind neuerdings wieder PendulleS
in Bronce und Marmor aus Paris angekommen ,
die sich durch geschmackvolle Fazon , wie durch eine
reine Vergoldung und Bearbeitung vorzüglich aus¬
zeichnen . Er verfertigt auch Nachluhren , die bey
Krankheiten besonders zu empfelllersi sind . Sein
Assortiment von goldnen und silbernen Sackuhren
und Damenuhren ist durch viele neue moderne Fa -
conen wieder ganz vollständig geworden .

H . E . Dürr , Uhrenfabrikant ,
wohnhaft im reformirten Pfarrhaus .

( l ) Karlsruhe . sEmpfehlung . ^ Unterzoge¬
ner empfiehlt sich einem hohen Adel und v - r - hrungs -
würdigen Publikum , daß er alle Sorten Mcubcls ,
so wie auch sehr hübsche Vorhänge verfertigt , vor¬
züglich empfiehlt er sich im Jimmertapeziren ; er ver¬
spricht die beste Arbeit und d,e billigste Preise . Auch
empfiehlt sich

'
meine Frau im Eouverten machen ,

sie verspricht sehr hübsche Arbeit und die billigsten
Preise und bittet um geneigten Zuspruch . Ich woh¬
ne ist der alten Herrengasse bei Schumacher Hau¬
eissen . Johann Gärtner .

Fcelvde vom 9 . bis zum i3 . Oktober .
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr Graf von Kastell aus Würzburg . ^ Frau
Gräfin aus Waideck. Herr von Strick aus Li,»schalen .
Herr Nassen « , Kaufmann aus Strasburg . Herr Ncn -
hauher au» Mannheim . Herrn Gebrüder Lenchenjeld
aus Waldshuk . Herr Essen , Liceneiat aus Mannheim ,
Herr Campmann mit Gattin au » Straoburg . He . r Heg
aus Offenburg . Herr Lameyer und Herr Hug , Prosesto-
ren aus Freiburg . Herr Aa .hariä . Professor aus Heidel¬
berg . Herr Wäger , und Herr Wund , Kausleute aus
Frankfurt a . M . Herr Heiler , Kaufmann aus Würz¬
burg . Herr von Mechow, Lieutenant aus Würzburg .
Hr . Burkharbt mit Familie aus Kehl . Hr Kiesling mit
Familie aus Rastadt . Hr . Nitthas , Posthalter au » Kan¬
del . Hr . Starck , Professor aus Wertheiin . Hr . Eiten -
berger , Professor aus Donaueschingcn . Hr » Fischer und
Hr . Hemcken , Studenten aus Halle . Hr . Butzmann ,
Student aus Göttingen . Hr . Haindorf . Student aus
Heidelberg . Hr . Stawen , Kaufmann aus Naumburg .
Hr . von Üngcn Stellst 'erg , Kammerherr aus Nassau« ^
gen.

Im Verlag des HosbuchdpuckersC. F. Müller , in der Iiittergasse dem Archiv gegenüber»
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